
 

Teilnehmerrekord mit 77 Mädchen und Jungen beim  Radebeuler 

Ortsentscheid der „mini-Meisterschaften“  am 10. und 12.10.2016. 

 

In Radebeul wurde nun schon zum 6. Mal der 
Ortsentscheid durchgeführt. Wie jedes Jahr ist 
ein Ferienmontag in den Herbstferien dafür 
reserviert. Der Vorteil ist, dass die Schulhorte 
diesen Tag für das Folgejahr vormerken. 
Immerhin stellen  diese einen Großteil der 
„Minis“.   

Woher kamen die TLN Anzahl Kinder

Hort Rebläuse 25

Oberlößnitz 14

Hort Naundorf 10

Schillerhort 4

freie Meldung 3

GTA OS Mitte 3

GTA Moritzburg 1

 

Ablauf Uhrzeit
offiz. Anmeldeschluß 09:30

Beginn Spiele 10:30

Mittagspause 30min 12:00

Ende Spiele 14:00

Showkampf Kathrin 14:10

Siegerehrung 14:30

 

Es wurde in 11 Gruppen an 11 Tischen 
gespielt.  

Jahrgang Anzahl Altersklasse
2010 8 AK8

2009 5 AK8

2008 21 AK8

2007 26 AK10

2006 12 AK10

2005 3 AK12

2004 2 AK12  

Nur Gruppen in der Vorrunde zu spielen hat 
mehrere Vorteile. Wenn man bedenkt, dass 
diese Kinder meist zum ersten Mal mit 
Tischtennis in Berührung kommen, ist für die 
6-10 jährigen Anfänger ein ausgedehntes 
Turnier nicht so gut. Für das Finale der 
Vorrundengruppen benötigt man aber einen 
2. Tag. Diesen hatten wir 2 Tage später, am 
Mittwoch 16.00 Uhr, angesetzt. Alle 1.-3. 
Plätze wurden zum Finale geladen. Nun 
mussten die Kinder mit den Eltern kommen, 
und wir konnten mit den ihnen ins Gespräch 
kommen und für Tischtennis werben.  

                      

                   



  

Finale am Mittwoch 

Zum Finale kamen viele qualifizierte Kinder. Von allen geladenen  Kindern fehlten nur 2. Das 
freute uns besonders, da es auch das Interesse der Eltern für TT zeigt. Das Finale konnten wir 
in ruhiger Atmosphäre in einer 9er Gruppe (AK8 3 Gewinnsätze) und 2 Gruppen (AK10 2 
Gewinnsätze) ausspielen. Sehr viele Eltern waren überrascht, wie lange teilweise die 
Ballwechsel ihrer Kinder waren und wie gut sie sich konzentrierten. Es ist eben etwas 
anderes, wenn Kinder in einem bestimmten Umfeld Tischtennis spielen und nicht, wie so oft, 
gegen die Eltern in der Freizeit auf Steinplatten. Sehr viele Kinder, besonders der AK 8 und 
jünger, wollen nun zum Schnuppern kommen. Insgesamt war das Niveau höher als in den 
letzten Jahren.

Fest steht: 

Eine bessere Akquise mittels der mini-Meisterschaften gibt es kaum talentierte sehr junger  
Kinder für den Verein zu gewinnen. 

 

Auswertung / Endergebnisse

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finalteilnehmer Jungen AK 8 und AK 10 am Mittwoch 

AK 8 Mädchen AK 10 Mädchen 



AK 8 Jungen Endplatzierung 

 

 

 



AK 10 Jungen Endplatzierung 

 

 



AK 12 Jungen und Mädchen 

 

 

Begrüßung und gespanntes lauschen der 77 Kinder  

 

 

 



Gewusel in einer viel zu kleinen Sporthalle 

 

 

 

 



 

 

 


